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Modernste, volldigitale Ausstattung für höchste Patientensicherheit 
Zentrale Sterilgutversorgungsabteilung des Krankenhauses Agatharied bezieht  

neues Quartier 
 
Hausham, 12.01.2023 – Nach zehn Monaten Bauphase im laufenden Betrieb zieht die Zent-
rale Sterilgutversorgungsabteilung (ZSVA) des Krankenhauses Agatharied zurück in voll-
ständig renovierte Räumlichkeiten mit hochmoderner, volldigitalisierter Ausstattung. Im 
Dienst der Patientensicherheit garantiert die ZSVA die Aufbereitung von Medizinproduk-
ten nach höchsten hygienischen Standards. 
 
Ein Staubwölkchen in der Ecke oder ein winziger Kaffeerand auf dem Schreibtisch. Was 

manchem bekannt erscheinen mag, ist für Barbara Vuzem unvorstellbar. Sie ist seit 2016 

stellvertretende Bereichsleitung der Zentralen Sterilgutversorgungsabteilung des Krankenhau-

ses Agatharied. Nach knapp 25 Jahren im bereits teilweise digitalisierten Betrieb wurden de-

ren Räumlichkeiten im vergangenen Jahr bis auf den Kern saniert. Passend zum 25-jährigen 

Geburtstag des Krankenhauses in 2023 erstrahlt die ZSVA jetzt in neuem Glanz und öffnet 

Mitte Januar ihre Pforten. Die Zeit bevor die Abteilung aus dem Übergangsquartier im Be-

reich des ehemaligen Bewegungsbades des Krankenhauses zurück in ihre eigenen Räumlich-

keiten zieht, nutzt das Team um ihre neue, hochmoderne Ausstattung inklusive der volldigita-

lisierten Prozesse zu präsentieren. 

Die Aufgabe der ZSVA ist die sogenannte „Aufbereitung“ von wiederverwendbaren Medizin-

produkten, beispielsweise Operationsbesteck. Dies umfasst die Reinigung, Desinfektion, 

Pflege, Sortierung, Verpackung, Sterilisation und Bereitstellung sowie die rechtssichere Do-

kumentation dieses Vorgangs. Im Krankenhaus Agatharied werden so viele wiederverwend-

bare Medizinprodukte wie möglich eingesetzt. Einmalprodukte finden nur dort Verwendung, 

wo die Aufbereitung nicht zeitnah möglich wäre. 

Die ZSVA ist streng in einen unreinen Bereich und einen reinen Bereich getrennt. Nach Ge-

brauch werden die Instrumente zur Aufbereitung zunächst in den unreinen Abschnitt geliefert. 

Dort werden sie für die automatische Reinigung und die thermische Desinfektion im Reini-

gungs- und Desinfektionsgerät (RDG) vorbereitet. Die Vorbereitung wird digital erfasst. Da-

nach werden die Instrumente an den neuen Packtischen auf Funktion kontrolliert, geprüft, ge-

pflegt und für die Sterilisation vorbereitet. Dazu werden die Instrumente verpackt und ge-

kennzeichnet. Dann erfolgt die Sterilisation in den Sterilisatoren. Die sterilisierten Instru-

mente werden anschließend für die Lagerung oder den Transport vorbereitet. Auch diese 

Schritte werden lückenlos kontrolliert und digital dokumentiert und damit höchste Prozess- 

und Patientensicherheit gewährleistet. 

Einige der Geräte aus dem Bestand können weiterhin genutzt werden. Zusätzlich wurden drei 

neue Sterilisatoren angeschafft. Diese haben ein höheres Volumen und eine Ausfahrautomatik 

für ein schnelleres Entladen. Schließlich werden in der ZSVA die Medizinprodukte für 7 OP-
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Säle im Krankenhaus Agatharied, sowie für die Stationen und die 2 Säle des ambulanten OP-

Zentrums in Holzkirchen aufbereitet. Da kommt einiges zusammen. 

Besonders stolz ist Frau Vuzem auf die neuen ergonomischen und höhenverstellbaren Packti-

sche, eine bessere Beleuchtung zur Erhöhung der Prozesssicherheit und die Computersys-

teme: „Die neuen Arbeitsplätze sind individuell gestaltbar und ermöglichen ein optimiertes, 

durchstrukturiertes, hygienisch praktikables und schonendes Arbeiten“. Insgesamt arbeiten in 

der ZSVA 14 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 

Die Klinikleitung sowie viele Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus dem Krankenhaus nutzen 

die Möglichkeit, sich in der ZSVA umzusehen bevor diese dann im Betrieb nur mit spezieller 

Kleidung und unter Beachtung strenger Hygienevorschriften betreten werden kann. 

Auch Landrat Olaf von Löwis of Menar hat es sich nicht nehmen lassen zur Eröffnung zu 

kommen und war beeindruckt: „Ich gratuliere unserem Krankenhaus zu so einer modernen 

Einrichtung und wünsche allen Mitarbeitern viel Freude bei der Arbeit in der neuen ZSVA. Es 

ist sehr beruhigend, dass Hygiene und Patientensicherheit in unserem Krankenhaus eine solch 

zentrale Rolle spielen. Die Maßnahme zeigt auch, dass wir als Landkreis weiter in die Zu-

kunft unseres Krankenhauses investieren wollen, denn wir brauchen unser Krankenhaus.“  

Im Anschluss an die Eröffnungsfeier wird die komplette hygienische Reinigung durchgeführt. 

Anschließen erfolgt der Umzug in die neuen Räumlichkeiten. Ab dem 19.1.23 wird die Soft-

ware in Betrieb genommen und das Team kann an seiner neuen Wirkungsstätte starten. Frau 

Vuzem freut sich, wenn es nach zehn Monaten Bauphase endlich losgeht: „An den Arbeitsab-

läufen wird sich nicht viel ändern, da wir auch bisher im Rahmen unseres Qualitätsmanage-

mentsystems für ein Höchstmaß an Patientensicherheit gesorgt haben. Aber mit der neuen 

Technik und unseren super modernen Arbeitsplätzen sind wir jetzt bereit für die nächsten 25 

Jahre.“ Rd. 2,1 Mio. Euro hat das Projekt gekostet. Davon wurden vom Freistaat Bayern ca. 

1,5 Mio. Euro gefördert. Rund 600.000 Euro haben das Krankenhaus bzw. der Träger in Ei-

genleistung gestemmt. 
 
Im Bild: Das Team der ZSVA um Stellv. Funktionsbereichsleitung Barbara Vuzem, stellv. 
Vorständin Carina Gilke, Vorstand Benjamin Bartholdt und Landrat Olaf von Löwis of 
Menar. 
 
 
____________________________________________________________________________________________________________ 
 
 

Wenn Sie keine weiteren Pressemitteilungen vom Krankenhaus Agatharied erhalten möchten, senden Sie 

bitte eine E-Mail mit dem Betreff "Keine Pressemitteilungen" an pr@khagatharied.de. 

 
Ansprechpartner für die Medien: 
 
Krankenhaus Agatharied    
Benjamin Bartholdt    Melanie Speicher 
Vorstand      Leiterin Unternehmenskommunikation, Presse 
Norbert-Kerkel-Platz    Norbert-Kerkel-Platz     
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